
Beschluss der Mitgliederversammlung vom 27. Mai 2014:  

1. Der Kreisverband Charlottenburg-Wilmersdorf von Bündnis 90/Die Grünen 

begrüßt die Entscheidung der Bürgerinnen und Bürger im Bezirk, den 

Bebauungsplan IX-205a zum Erhalt der Kleingartenkolonie Oeynhausen auch 

angesichts eines möglichen Entschädigungsrisikos weiter voranzutreiben.  

2. Wir Grüne fordern seit langem, dass "Bürgerentscheide auf Bezirksebene endlich 

verbindlich werden" (Landeswahlprogramm 2011, Seite 172). Der Kreisverband 

fordert deshalb seine Amts- und Mandatsträgerinnen und -träger in Bezirksamt, 

Bezirksverordnetenversammlung und Abgeordnetenhaus dazu auf, alles zu 

unternehmen und nichts unversucht zu lassen, um den Willen der Bürgerinnen und 

Bürger zu verwirklichen. Konkret soll zur Sicherung der Planung unverzüglich eine 

Veränderungssperre erlassen werden. Unter deren Schutz sollen dann die noch 

ausstehenden Schritte des Bebauungsplanverfahrens durchgeführt und der Plan so 

bald wie möglich festgesetzt werden. Flankierend sollen Verhandlungen mit dem 

Bezirksverband der Kleingärtner über die angebotene Bürgschaft und mit der 

Landesebene über eine angemessene Risikobeteiligung geführt werden.  

 


